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EINLADUNG 
 

an die Aktionäre der Sportbahnen Unterbäch AG  

zur ordentlichen Generalversammlung 

am Samstag, 24. Oktober 2020, um 20:00 Uhr 

in der Burgerstube von Unterbäch 

 

Traktanden 

 
1. Begrüssung  

2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 26. Oktober 2019 

Der Verwaltungsrat beantragt der GV, das Protokoll zu genehmigen. 
4. Geschäftsbericht 2019/2020 

Jahresrechnung 2019/2020 (01.06.2019 – 31.05.2020) 
5. Bericht der Revisionsstelle 
6. Beschlussfassungen betreffend: 

a) Genehmigung des Geschäftsberichtes 2019/2020 
Der Verwaltungsrat beantragt der GV, den Geschäftsbericht 2019/2020 zu genehmigen. 

b) Genehmigung der Jahresrechnung 2019/2020 
Der Verwaltungsrat beantragt der GV, die Jahresrechnung 2019/2020 zu genehmigen. 

c) Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates 
Der Verwaltungsrat beantragt der GV, den verantwortlichen Organen Entlastung zu erteilen. 

7. Wahl der Revisionsstelle 
8. Statutenänderungen 

8.1 Art. 3 Umwandlung der Inhaberaktien in Namensaktien 

8.2 Art. 3bis  wird ersatzlos gestrichen 
8.3 Art. 5 Umwandlung der Aktien wird ersatzlos gestrichen 

  (Zusammenlegung bleibt bestehen) 

9. Verschiedenes 
 

Das Protokoll der letzten Generalversammlung, der Geschäftsbericht 2019/2020 die 
Jahresrechnung 2019/2020, der Bericht der Revisionsstelle und die Neufassung der 
Statuten liegen ab dem 03. Oktober 2020 zur Einsicht durch die Aktionäre am Sitz der 
Gesellschaft, auf. Bitte um vorherige Terminvereinbarung unter der Nummer 079 / 357 11 10 
(Sekretariat) oder 079 /636 11 81 (VRP). 

 

Unterbäch, 01. Oktober 2020     Der Verwaltungsrat 



PROTOKOLL 
 

der ordentlichen Generalversammlung 2019 der Sportbahnen Unterbäch AG 

vom Samstag, 26. Oktober 2019, 20.00 Uhr in der Burgerstube von Unterbäch 

 

Traktanden 
1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 27. Oktober 2018 
Der Verwaltungsrat beantragt der GV, das Protokoll zu genehmigen. 

4. Geschäftsbericht 2018/2019 

    Jahresrechnung 2018/2019 (01.06.2018 – 31.05.2019) 

5. Bericht der Revisionsstelle 

6. Beschlussfassungen betreffend: 

a) Genehmigung des Jahresberichtes 2018/2019 
Der Verwaltungsrat beantragt der GV, den Geschäftsbericht 2018/2019 zu 
genehmigen. 

b) Genehmigung der Jahresrechnung 2018/2019 (01.06.2018 – 31.05.2019) 
Der Verwaltungsrat beantragt der GV, die Jahresrechnung 2018/2019 zu 
genehmigen. 

c) Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates 
Der Verwaltungsrat beantragt der GV, den verantwortlichen Organen Entlastung 
zu erteilen. 

7. Wahl der Revisionsstelle 
Der Verwaltungsrat beantragt die Wahl der ACG Treuhand AG, 3930 Visp, als 
Revisionsstelle. 

8. Verschiedenes 
 

 

1. Begrüssung 

Der Verwaltungsratspräsident Erich Pfammatter begrüsst alle anwesenden Personen zur 
ordentlichen Jahresversammlung zum Geschäftsjahr 2018/2019. 

Der Verwaltungsratspräsident stellt fest, dass die Einladung zur Generalversammlung 
fristgerecht im Schweizerischen Handelsamtsblatt und im Amtsblatt des Kanton Wallis 
veröffentlich worden ist. Damit erklärt er den anwesenden Aktionären, dass die 
Versammlung beschlussfähig ist. 

Die Versammlung erklärt sich mit den Traktanden als einverstanden. 
  



2. Wahl der Stimmenzähler 

Konrad Zenhäusern und Fridolin Briw werden als Stimmenzähler gewählt. 

 

3. Protokoll der Generalversammlung vom 27. Oktober 2018 

Das Protokoll der Generalversammlung vom 27.Oktober 2018 wird von der Versammlung 
genehmigt und dem Verfasser Carlo Bregy verdankt. 

 

4. Geschäftsbericht 2018/2019  

Jahresrechnung 2018/2019 

Der Jahresbericht des Geschäftsjahres 2018/19 wird vom Verwaltungsratspräsidenten 
Erich Pfammatter verlesen. 

Die Jahresrechnung wird von Stefan Zenhäusern von der Zenhäusern Treunhand AG 
dargelegt und die Details aufgezeigt. 

 

5. Bericht der Revisionsstelle 

Im Bericht der ACG Treuhand AG in Visp mit dem Revisoren Christian Summermatter wird 
festgehalten, dass bei der Revision keine Sachverhalte aufgetreten sind, aus denen 
geschlossen werden müsste, dass die Jahresrechnung nicht nach Gesetz und Statuten 
entsprechen. Der Bilanzverlust per 31. Mai 2019 beträgt CHF 69'840.79. 

 

6. Beschlussfassungen betreffend: 

 

6.1. Genehmigung des Jahresberichtes 2018/2019  

Der Jahresbericht wird von der Versammlung einstimmig angenommen.   

6.2. Genehmigung der Jahresrechnung 2018/2019 

Die Rechnung wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 

6.3. Die Versammlung erteilt einstimmig dem Verwaltungsrat, der Geschäftsleitung und 
der Revisionsstelle Entlastung. 

 

7. Wahl der Revisionsstelle 

Antrag des Verwaltungsrates: die ACG Treuhand AG, 3930 Visp, sei für ein weiteres Jahr als 
Revisionsstelle zu bestätigen. 

Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

 
  



8. Verschiedenes 

Amadé Schnydrig bendankt sich für die Zusammenarbeit mit Unterbäch Tourismus. 
Amadé fragt an; warum die Sportbahnen nicht kommuniziert haben, wieviel in den 
Breiten Steg Lift investiert worden sei. Dies würde vielen die Angst nehmen, da im letzten 
Winter sehr viel Ausfälle waren. Erich erwähnt nochmals, dass es sich immer noch um 
einen alten Lift handelt und niemand eine Garantie geben kann, dass es in der 
kommenden Saison keine Ausfälle gibt. Amadé informiert bei der Gelegenheit die 
Versammlung, dass es im Tourismusbüro zu einem Personalwechsel kommen wird und 
appeliert auf das Verständnis. Amadé dankt den Gastrobetrieben für die Beteiligung am 
Sommerbetrieb.  

Urs Greuter findet auch schade, dass man die Reparaturen am Breiten Steg Lift nicht 
kommunziert hat. Die Gäste und Zweitwohnungsbesitzer möchten dies wissen. Urs 
bedankt sich beim VR und verspricht die Unterstützung der Zweitwohnungsesitzer. 

Bernhard Wyss, Gemeindepräsident, dankt für die Einladung. Er begrüsst dass der 
Sommerfahrplan wieder angepasst wurde und in den Herbstferien wieder durchgehend 
gefahren wird. Bernhard dankt dem ganzen Verwaltungsrat für die Arbeit. Für ihn und 
den Gemienderat sei es wichtig, dass es den Sportbahnen gut geht. Da die SBU wichtig 
für das ganze Dorf ist.  

Daniel Vogel bedankt sich ebenfals für die top Arbeit die der VR leistet. Für die AE AG ist 
die Förderung der Wirtschaft und des Tourismus sehr wichtig. Die Beschneiungsanlage 
gehört der AE AG und in diesem Sommer konnte die Erweiterung im ‘’schenu Bodu’’ 
gemacht werden. Immer noch sei man am Projekt Breite Stäg – Becki daran, eine Lösung 
zu finden. Daniel appeliert an alle Anwesenden die SBU zu unterstützen.  

Erich Pfammatter bedankt sich bei allen für die grossartige Unterstützung im 
vergangenen Jahr.  

 

 

Unterbäch, den 26. Oktober 2019 

 

Für das Protokoll 

Carlo Bregy, Vizepräsident des VR der SBU AG 

 
 

 

 


